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Niederschrift über die 2. Sitzung des Kulturausschusses am Montag, 8. April 2024 im Sitzungssaal 
des Rathauses Thüngen 
 
1. Bürgermeister Lorenz Strifsky begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach Artikel 47 (2) GO fest. 
 
 
 
TAGESORDNUNG 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Nachbetrachtung Matthias-Markt 
 
Sachverhalt: 
Da sich keine Fieranten anmeldeten, fand leider auch kein Markt statt. Die örtlichen Geschäfte 
hielten wie gewohnt einen verkaufsoffenen Sonntag ab. Das Gemeindekaffee war gut besucht. 
 
Marktgemeinderätin Kathrin Schilling kritisiert den Artikel im Mitteilungsblatt. Hier wurde explizit 
auf einen Markt hingewiesen. Diese Werbung konnte fehlinterpretiert werden. 
 
Zweiter Bürgermeister Wolfgang Heß fordert, dass die Anzeige im Mitteilungsblatt und auf der 
Homepage gleichgeschaltet sein sollte, sonst entsteht eine Negativwerbung für Thüngen und die 
Marktbesucher werden dadurch verärgert. 
 
Erster Bürgermeister Lorenz Strifsky erklärt hierzu, dass die Werbe-Veröffentlichungen zum 
Matthiasmarkt in anderen Anzeigenblättern nicht von ihm beauftragt wurden und er auch keinen 
Einfluss darauf hat. Die Anmeldungen für den Markt im Februar sind oft vom Wetter abhängig und 
liegen immer nur sehr kurzfristig vor, so dass die Anzeigen meist schon in Auftrag gegeben 
wurden.  
Der Markttag sollte jedoch unbedingt beibehalten werden, damit die örtlichen Geschäfte am 
Sonntag öffnen können. 
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
2. Mai-Fest: Planung und Organisation 
 
Sachverhalt: 
Programm: 
 
14.00 Uhr   Maibaumaufstellung durch die Kirchweihburschen 
ab 14.30 Uhr  Bewirtung:   

Kaffee, Kakao und Kuchen, Eis (organisiert v. Elternbeirat Kindergarten) 
   Bratwurst vom Grill und Getränke (organisiert v. Förderverein Grundschule) 
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Für die musikalische Unterhaltung sorgen der Männergesangverein und der Posaunenchor. Auch 
die Kindergartenkinder werden gegen 14.45 Uhr auftreten. 
 
Die Mitwirkenden erhalten je einen Essensgutschein von der Gemeinde, die Getränke werden vom 
Förderverein gespendet. 
 
Der Aufbau erfolgt ab 11.00 Uhr mit Unterstützung der Marktgemeinderatsmitglieder und dem 
gemeindlichen Bauhofpersonal. Es werden 40 Zeltgarnituren benötigt und 10 weitere Tische für 
die Bewirtung. Kühlschränke und Abfalleimer werden vom Bauhof zur Verfügung gestellt. 
Für die Stromversorgung wird Bgm. Strifsky Herrn Jürgen Schwank beauftragen. 
 
 
Herr Axel Taeger, Vorsitzender vom Förderverein Grundschule Thüngen, weist darauf hin, dass 
noch dringend Helfer gesucht werden, die bei der Bewirtung unterstützen. Er appelliert an die 
Eltern der Schulkinder und hofft, dass sich einige Freiwillige am Aufbau und Bewirtung beteiligen 
und sich bei ihm melden. Der Erlös aus dem Fest kommt schließlich den Schulkindern zu Gute. 
 
Ein entsprechender Aufruf wird im Mitteilungsblatt veröffentlicht, verspricht erster Bürgermeister 
Lorenz Strifsky.  
 
In diesem Zusammenhang bedankt sich der erste Bürgermeister bei den örtlichen Vereinen und 
Organisationen, die durch ihre Spenden die Beschaffung von qualitativ hochwertigen 
Festzeltgarnituren ermöglicht haben. Für insgesamt 8.000 Euro konnten Zeltmöbel und die 
dazugehörigen Lagerboxen beschafft werden. 
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
3. Vorschau auf die Musik Sommernacht am 13. Juli 
 
Sachverhalt: 
Die schon zur Tradition gewordene Musiksommernacht findet am 13.07.2024 in der Zeit von 17.00 
Uhr bis 24.00 Uhr wieder am Planplatz statt. 
 
Musikalische Beiträge: 
18.00 Uhr – 18.30 Uhr  Schülerband der Musikschule Arnstein 
18.30 Uhr – 18.45 Uhr  Sängerin Selina Reith in Begleitung von Ingeborg Purucker 
19.00 Uhr – 19.45 Uhr Elena Hofmann mit Gitarre aus Marktheidenfeld 
20.00 Uhr – 21.00 Uhr „Unplugged“ mit Sängerin Anika 
21.00 Uhr – Ende  „Backyard“ spielt Rock, Pop und Balladen 
 
Zweiter Bürgermeister Wolfgang Heß weist darauf hin, dass beide Bands die gleiche Musikrichtung 
vertreten. Er empfiehlt, nur eine Coverband zu engagieren und diese sollte dann ab 20.00 Uhr bis 
zum Ende spielen. 
Erster Bürgermeister Lorenz Strifsky erklärt, er habe beiden Musikgruppen bereits zugesagt. 
 
Der Auf- und Abbau erfolgt wieder mit Unterstützung des Bauhofpersonals. 
Die notwendigen Genehmigungen für Ausschank und Festbetrieb beantragt Bgm. Strifsky bei der 
Verwaltung. 
 
Ob der FC Thüngen die Bewirtung übernimmt, wird in der nächsten Vorstandschaftssitzung 
entschieden, erklärt Vorstand Roland Kosikors. Es wäre schön, wenn sich ein zweiter Verein 
bereiterklärt, die Bewirtung zu organisieren. 
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Eventuell übernimmt die TCA einen Getränkeausschank, informiert Marktgemeinderätin Kathrin 
Schilling. 
 
Um die entsprechende Plakatwerbung und die Home-Page-Veröffentlichung kümmert sich, wie 
bereits in der Vergangenheit auch, zweiter Bürgermeister Wolfgang Heß. 
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
4. Informationen des 1. Bürgermeisters 
 
Sachverhalt: 
a) Regionalmärkte an Kirchweih 
Am Kirchweihfest werden die beiden großen Regionalmärkte der ILE und des Landkreises in 
Thüngen stattfinden. Die Planung läuft bereits. 
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
5. Kurze Anfragen 
 
Sachverhalt: 
a) Hochzeit von Freiherr Konrad von Thüngen 
Am 22. Juni findet die Hochzeit von Freiherr Konrad von Thüngen und Sophia im Schafshof statt. 
Hierzu sind die Thüngener Bürger herzlich eingeladen. 
 
Freiherr Konrad von Thüngen verteilt die Einladungskarten an die Anwesenden und betont, dass 
alle herzlich willkommen sind. 
 
 
b) FC Thüngen - Termine 
Der Komposttag findet am Mittwoch, 10.04.2024 auf dem Parkplatz an der Werntalhalle statt, 
informiert Roland Kosikors.  
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 12.04.2024 um 19.00 Uhr sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen. 
 
 
c) Dorfflohmarkt 
Markgemeinderat Boris Lauer erkundigt sich nach dem Sachstand. In der letzten Sitzung wurde 
dieses Thema ausführlich besprochen. 
 
Da die Marktleiterin Regina Faulhaber auch heute nicht anwesend sein kann, liegt kein neuer 
Sachstand vor, erklärt Bürgermeister Strifsky.  
Es können sich gerne Freiwillige melden, die die Organisation für einen Dorfflohmarkt 
übernehmen. Eventuell am Kirchweihsonntag im nächsten Jahr. 
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d) Ferienprogramm 
Das Ferienprogramm wird auch dieses Jahr von den Marktgemeinderatsmitgliedern Uschi Schmidt-
Finger und Sebastian Heidenfelder organisiert.  
Die Vorbereitungen sind bereits angelaufen, bestätigt dritte Bürgermeisterin Uschi Schmidt-Finger. 
Voraussichtlich vom 19. bis 23. August findet wieder ein Zeltlager an der Freizeitanlage mit zwei 
Übernachtungen statt.  
 
Abstimmungsergebnis:  o. A. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lorenz Strifsky Monika Peter  
1. Bürgermeister Schriftführerin 
 


